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Pcitaner #> 
o Anzeiger. 

Erscheint jeden Sonntag. 

€ insd>a l tungsp re i se bi l l igst . Der „Pe t tauer A n z e i g e r " wird in e iner Auf l age von 1000 Exemplaren gedruckt u n d in Pet tau u n d 
U m g e b u n g sorgfä l t ig verbreitet , ist daher für A n k ü n d i g u n g e n u n d Einscha l tungen aller Art bes t ens zu empfeh len . Die Zus t e l l ung 

de s „Pe t t aue r A n z e i g e r s " erfolgt k o i t e i l o * . 

Einmaliges 

Überstreichen mit 

Schicht-Seife 
ersetzt 

0 
Zweimaliges 

Überstreichen mit 

gewöhnlicher Seife. 
j # r 

Schioht-Seife ist die beste und 
im Gebrauch billigste. 

Man achte auf den Namen „Schicht" 

und die Schutzmarke „Hirsch". 

6<feu |aar f t : „ J i n k u " Llnimr. Capsiei mg., 
frte| f k 

A n k e r P a i n « E x p e l l e r 
ist all Mrj ia lhMte fi%aMT|(H<lnt>c lind 
•MiUiafti W i w f e — g kti Ct t t l tungni 
•h». allgemein amtannt; turn $rtt|< HOB 8 0 

f l i O u.2f . oomUlig in aQm Äpotfjefrn Bei» 
dinfouf bttfc* Überall bdiditrn fcwu«milliU 
nehme a u irut Qriginalflaschrn in Schachteln 
» '«Mim .Wiftr"an. dann ist man 
stcher. da« Origmatnietienif erhallen |u 5oben. 

Dr. «Ichtnr« ****** 
W O » « , 

I S l I *». s 

E i n e Q u e l l e d e r 

K r a f t f ü r a l l e 
dif» aieb malt und elend f ü h l « , 
neirvöi und energieloaaind, iat 

Sanatog-en. 
Von mahr ala 2000 Arxten aller 

Länder glänzend begutachtet. 
Zu haben In Apotheken u. Drogerien 

v Broschüre gratis und franko von 
B a i t r « Sie.. B<rlla 5 W. 4». 

| Generalvertreter für Oaterreich-Ungarn: 
i M i f , UJlfM I.. Flelschmarkt 1. 

Abführender Tee Wortmarke: 
Wilhelms Tee von Wilhelm, 
Apotheker und k it. f. Hoftieseratit 
ht Reunkirchen. Stieberöilertfich, ist 
durch alle Apotheken zum Preise vo» 
n . 2 per Pakrt j » begehe». AuS 
Bigklnbil i t» ziisaiiimeitgesetzt, erfreut 
er sich mehr a l s 3 0 J a h r e seiner 
schwciKtreiliendeit, husleiislillendcn. ap» 
pet>la»rcge»den Eigcnjchasicu a l s ein 
mildeS, ziivirlössiges u»o billiges 
Mit tel . W o nicht erhältlich, direlter 
Versand, v Pakete K. 10. Poslkolli -----
15 Pakete K. 2 4 franko jeder 
österreichisch - »»garijlhe» Post -
statio». 

I I I 

Ein 
heller 

Dr . 
O e f k e r ' s 

varwMdtt ,t«t» 
B a c h o l r a r 
V a n i l M c k B r 
PDflilDc-PolYer 

k 12 H e l l e r . Millionenfach be-
wahrte Resepte gratis von den 
b e s t e o Geschäften. 

zu haben bei : 

U . S d w l f i n k , A d o l f S e l l i i s c f c c g g 
u n d f . ß . S c h w a b . P e t t a u . 

Pliiss-Staufer-Kitt 
u n i i b e r t r o f f e « zum K i t t e n » e r b r o c h e n e r 

G e g e n s t ä n d e . 
Zu h a b e n be i 

M . P l a n k e i n O e l t s u . 

Keine grauen 

Haare 

. und Bart mehr! 
Jugendlichea Aussehen und Nttur faibe oder Haare 

erzielt man nur mit Vitek'a 

I T u c i n 
Igca. getch.) 

I Flagon I Krone. 
Tausende Anerkennungen beweisen die VonOglichkeit 
des Nucins. — Nuoin fürbt dauernd, färbt nicht ab. 
iat nicht fett. Kin Versuch fahrt sum dauernden Ge-
brauch. Allein echt von Fr. Vitek A Co. Prag.äö2. Dort 

wo nifcht ain Lager, direkter Versand ab Trag. 

Epl leps i 
SBct nn Fallsucht, Krümpsen u. and. 
ntroöltn Zusenden leibet, »erlange 
Broschüre darüber. Erhältlich grali» 

und franko durch die 

privlt. Schwanen Apotheke 
Frankfurt a. M . 

Rheumat ismus 
u. Gichtleidenden teile ich gerne unentgeltlich brief-1 
lieh mit, wie ich von meinem qualvollen, hartnäckiger» f 
Leiden nach kurter Zeit vollständig geheilt wurde. 

Brigitte Stleh, Hausbesitzersgattin München, 
Linpruustr. 13. 

Putze nur mit 

|rU HE* 

Globus 
Putzextract. 

B e s t e s Putzmittel der Welt. 

Schicht* ' C a 

SttdaUtäl ffir Woll« and Seid«. 
OibtauchdlitchllDiUWcUwltch» 

Gedenfet bei Spie len, Wet ten 
u. Vermächtnissen des Deutscheu 

Schul Vereines und der S ü d m a r f . 



Bei 
den h o h e n L k e i s c h p r e i s e n 

hilft bet Haut f rau 

PGGP WÜRZE 
spare« Man verwendet weniger Siedesleisch 
und verbessert den Belchmack fader Suppen 

mit wenigen Tropfen Majcrli W i n « . 
Überall zu h.be» 

Z. 4V«0b 
II 7ü-tS 1V0S. K u n d m a c h u n g . 

Bestellungen auf amerikanische Reden gegen Bezahlung au» den 
vere inten S t a a t « - und Laudesredeuaulage» für die v f l a n s p e r i o d e 

1 9 0 5 / 1 9 0 « . 
Vorn Lande S le ie rmark kommen im F r ü h j a h r e 1 9 0 0 folgende 

M e n g e n amerikanischer Neben un te r nachbenannte» Bedingungen zur 
entgeltlichen Abgabe, imb z w a r : 

1 . 8 0 0 . 0 0 0 @ttief Veredlungen (größlentei ls von M o s l e r gelb, 
WeljchrieSling, B u r g u n d e r weiß. Gntedel rot und weiß, S y ? v a n e r g r ü n , 
T r o m i n e r ro t . Kleinr iesl ing. Muskate l le r ) auf R i p a r i a F o r t a l i s , Vit is 
S o l o n i s und R u p e s l r i a Mon t i co l« . 

2 . 7 0 0 . 0 0 0 Stück Wnrzelreben von R i p a r i a p o r t a l i s , Vi t i s S o l o n i s 
und R u p e s l r i a Monl ico la . 

3 . Eine größere Anzah l von Schni t t reben von den vorgenannte» 
drei S o r t e n . 

D i e Preise der Reben per 1 0 0 0 Stück sind fo lgende: 
I . Veredelte Reben f ü r wohlhabende Besitzer 2 0 0 K l o n e n , f ü r alle 

übrigen Besitzer 1 4 0 Kronen . 
II. Amerikanische Wiirzelreben f ü r wohlhabende Besitzer 2 4 Kronen , 

f ü r alle übrige» Besitzer 16 K r o n e » . 
III . Schni t t reben 10 Kronen . 
B e i Bestellungen von mehr a l s 1 0 0 0 Glück Vered lungen , 3 0 0 0 

S tück Wurze l - oder Schmlt rebe» durch eine P a r t e i behalten wi r un» vor, 
die ange'prochene Menge entprecheud dem allgemeinem S t a n d e der An» 
Meldungen zn reduzieren. i 

D i e Bestellungen ans diese Reben sind direkt beim LandeSanSschplse 
oder durch die Gemeindeämter , bei welchem zn diesem Behufe eigene 
Bestellscheine anfliegen, bis 1 5 . November I. J . e i»»ubringe». 

D i e Gemeindevorstehungeu haben die auSgesüllten Bestellscheiue sofort 
dem LandcSanSschusse zu übermi t te ln . * 

v i e bis 15 . November e inlangende» Bestellungen werden 
gesammelt und werden die vorhandene» N e b e n , fal l» fle ,nr Be-
fr i ed igung aller nicht ausreichen sollte«, verhättnlvmShig a u f g e t e n t . 

D i e R ' b e n werden n u r an steirische Besitzer abgegeben und hibcn 
daher anch jene P a r t e i e n , nelche die Reben auch »»mit te lbar beim La nde»aus-
schusse bestellen, eine gemeindeäintliche Bes tä t igung darüber , daß sie einen 
Weingar t en in der Gemeinde besitzen, beizubringen. RebenhSndler sind von 
Bezug obigeu M a t e r i a l s ausgeschlossen. 

D ie Preise verstehen sich ab Anlage und ist der entfalle»« B e t r a g 
bei Übernahme der Reben zu erlegen, beziehungsweise, wen» sie mit der 
B a h n befördert werden, wird derselbe samt den Verpackung»- und Z n s u h r -
kosten, welche zum Selbstkostenpreise berechnet werden, nachgenommen 
werden. 

Be i jeder Bestellung ist genau anzugeben : 1. D e r devtlich geschriebene 
N a m e . W o h n o r t und der S t a n d de» Bestel ler»; 2 . die S ieuergemeinde , 
in welcher der Weingar ten l i eg t ; 3 . die gewünschte Rebensor le ; 4 . die 
letzte B a h n - u n d Pos ts ta t iou . wohin die Rebe» gesendet werden sollen. 

Wenn d>e getvünichte S o r t e bereits vergriffen oder nicht in genügend.? 
M e n g e vorhanden sein sollte, wi rd dieselbe dnrch eine andere ähnliche 
ersetzt. , 

D i e Reben sind von de» Bestellern womöglich selbst zn übernehmen 
oder, wenn sie per B a h n gesendet werde» sollen, sofort nach E r h a l t zu 
besichtigen. 

Beschwerden find sofort an die Nebschulleitung ?u richten. 
S p ä t e r e Beschwerden w e r d e n n i c h t m e h r b e r ü c k s i c h t i g t . 

G r a z . a m 4 . Oktober 1 9 0 5 . 

Vom steiermärkische« Landesanöschusie. 

A u s w e i s 
betreffendkalim M»»at» Ottiber 1905 i « ftidttsche« Schlachthaus« geschlachtete Sieh. 

« a » e dr« 
Kleischee» 

S 

« u l g e f c h r o t e » 

M 2 
<8«t »»rfti ' t»!»», 

* « 
Berghaut Kasper 
Zunger Franz 
«ossSr Sari 
Luttenberger Johann 
Petovar «ntonie 
Urban Franz 
Weißenstein Hugo 
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l ö 4 / n . « A u n d m a c h u u g . 
Unter Bezugnahme auf die Kundmachung der k.k. steiermärkische» S t a t t -

ha l t e r« vom 1 8 . A u g u s t 1 0 0 5 , I . 3 8 . 2 7 2 , betreffend die V o r n a h m e der 
ErganzungSwahlen in die Handels» und Gewerdekammer in Graz , ve r l au tba r t 
in H r . 1 9 0 der «Grazer Z e i t u n g " vom 2 0 . A u g u s t 1 9 9 5 , wird hiemit 
bekannt gegeben, daß die unterzeichnete k k. Wah!kommissio>i f ü r die 
H.indelS-> und Gewerbekammer in G - a z die Liste» der Wahlberechtigten, 
nach Steuerbezirkk» geordnet, versaßt hat. 

Z u m Zwicke der Anbr ingung allsälliger Einsprüche werden diese 
Wählerl iste» vom tt. November bis einschließlich 2 0 . November 1 9 0 5 
f ü r den ganzen K a m m e i b zirk im B u r e a u der Hande l s - und Gewerbekammer 
in Graz . Renthorgafse N r . 5 7 . I. Stock, und f ü r jeden Stenerbezirk (mi t 
Auenahme der Steuerbezirke G r a z S t a d t unh. G r a z Umgebung) bei den 
k. k S t e u e r ä m t e r n währe >d der üblichen Amtss tuude» öffentlich aufl iegen. 

Diese Einsprüche sind schriftlich »nd unmitte lbar bei der k. k. W a h l -
kommissiou sür die Hande l s - »US Gewerbekammer i» G r a z . Nen lhorga f fe 
N r . 5 7 . I. Stock, innerhalb der oben bezeichneten Frist in der Weise 
einzubringen, daß sie spätesten» a m 2 0 . November 1 9 0 5 vor P o s t -
schluß der k. k. Pos t Übergaben werden. 

Den in mehreren Wahlkörper» wahlberechtigten W ä h l e r n steht e» f r e i , 
sich jederzeit, spätestens aber unmi t te lbar vor der A u s ü b u n g de« Wahlrechte» 
a n die k. k. W.ihlkommission zu erkläre», in welchem Wahlkörper sie da» 
Wahlrecht ausübe» wollen, da sie sonst iu dem Wahlkörper eingereiht 
bleiben, in welchem sie die höchste S t e u e r zu entrichte» haben. 

D i e B e o r d e r u n g aller Eingaben der Wahlberechtigten an die k. k. 
Wahlkommssion erfolgt durch die k. k. Pos t portoMei, wenn sie aus der 
Adresse den Beisatz: . I n Wahlangelegenhei ten der Hande l s - und Gewerbe-
kammee in G r a z ' enthal ten. 

Aus G r n n d d u berichtigten Wählerl isten wird d e k. k. W ä h l -
kommissiou die LegitimalionSkarte» nebst den St immzet te l» sür den Wahlakt 
ausfer t ige» u»d diese mit der WahlauSichreibnug den Wahlberechtigten im 
Wege der k. k. P o s t zusenden. 

Schließlich w i rd ansmerkfam gemacht, d a ß die mit dem Erlasse de» 
k. k. Hande l smin i s t e r iums vom 18 . Dezember 1 9 0 1 , 3 . 4 9 9 9 H . - M . , 
genehmigte W a h l o r d n u n g fü r die Hande l s - und Geiverbekammer in G r a z im 
.LaudeSgesetz. und V e r o r d n u n g s b l a t t f ü r da» Herzogtum S t e i e r m a r k " , 
X X I X . Stück de» J a h r g a n g e s 1 9 0 1 , unter N r . 8 9 kundgemacht worden ist . 

G r a s » am 3 1 . Oktober 1 9 0 5 . 
Die K. lt. tvahlk««»isfion für diechandels u. Gewerbekammer in Graz. 

»«»,«. Kundmachung. 
Von der hiesigen k. f. BezirkShauptmaunschaft wird bekannt 

gegeben, daß die Einreihung der Personaleitikommensteuerpflichtigen 
in die drei Wahlkörper nach der absteigenden Reihenfolge ihrer 
JahrcSschuldigkeit an Personaleinkommenfteuer behusS Bi ldung 
der Wahlkörper zur Vornahme der Wahlen f ü r die mit Ende 1 9 0 5 
ausscheidenden gewählten Mitglieder und Mitgliederstellvertreter 
der Personaleinko«mensteuerschätzungskommission der Schätzung«-
bezirke Pe t tau S t a d t vollzogen wurde. Dem Personaleinkommen« 
steuerpflichtigen steht es frei, vom 10. November d. I . an durch 
acht Tage in die Wählerverzeichnisse täglich innerhalb der AmtS-
stunden von 8 — 1 2 und 2 — 6 Uhr im hiesigen Steuerreferate 
behufs Einbringung von Beschwerden gegen die Einreihung in die 
einzelnen Wahlkörper Einsicht zu nehmen. NichtamtSbekaunte 
Personaleinkommensteuerpflichtige haben sichalS solche gehörig zu 
legitimieren. Allfällige Beschwerden sind bei der hiesigen k. k. 
Bezirkshauptmannschaft einzubringen, stehen jedoch der Fortsetzung 
der Amtshandlung insbesondere der Bornahme giltiger Wahlen 
nicht im Wege. Die dem Wahlrechte dritter Personen entgegen-
stehenden persönlichen AuSscheidungSgnlnde (Minderjährigkeit .oder 
der Hinweis daraus, daß sich die betreffende Person nicht im 
Vollgenusse der bürgerlichen und politischeu Rechte befindet) können 
nicht im Wege solcher Beschwerden geltend gemacht werden, 
sondern sind der hiesigen k. k Bezirkshauptmannschaft behusS 
weiterer AmtShandluug anzuzeigen. Bezüglich der Zahl der zu 
wählenden Mitglieder und Mitgliederstellvertreter, dann des O r t e s 
und der Zeit dieser W a h l wird auf die demnächst erscheinende 
Kundmachung der hiesigen k. k. BezirkShattptmannschasl verwiesen. 

K. k. Bezirkshauptmannschaft Pe t t au , am 23 . Oktober 1 9 0 S . 
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fer ratin u. 
ferratose 

(flUeelgee Ferratln) 

bestis Silrkangtmittti 
bei 

Blutarmut >>. 
Bleichsucht. 
von den A a r s t a n auf* 
wärmste emptohlen. — 
F e r r a t l n Ist ein In Ver-
blndungm.ilwalssher-
geetetltes ataenhaltlg. 

N ä h r p r ä p a r a t . 

Appetitanregend und 
verdaaangifdrdtrnd. 

Uaberraschenda Erfolge 

Erhältlich In Apotheken. 

C - F B o e h r i n g e r 

& S o e h n e 
H a n n h t l m - W a l d h o f . 

fenne fstr die Hautpflege, (pfjirll um 
Sonimersptossen zu urrtrribeu uiib 
eine zart« Q k f i d ) l « f a r D c zu erlang,», 
feine bessere uiib »virtsainere inedi» 

ziiiische Seife ali die altbewährte 

L e r g m a u n ' s Lilieumilchseife 
(Marke: 2 Bergmäniier) 

von 
Bergntaun & Co., Tetschcit a . /E. 

BorrLt ig h Stück 8 0 Heller bei: 

F . (5. Schwab , P e t t a u . 

0 ^ 8 - u . B e z i r k s - A l l e i n v e r k ä u f e r i e r k l u n : 
Pateat-Massen-Artlkel gesucht. Laden und Kapital 
u n Ä v e r g a t b c ' i o o P r o z e n t V e r d i e n s t . 
War« franko. Man schreibe Karle an Metallwerke 

Geraanla in Cranenburg posllag. 

b e s t e und feinste 

PelialaVae Pokoraq. Wen» sie ein wahrhost gute«, 
wohlschmeckende», die Verdauung befördernde» Magenelizir 
trinken wollen, versuchen Sie den WermullikSr .Pelinkovac 
Pokorny". Sie werden nie mehr ein andere» Mittel denühen. 
um den Appetit zu erregen. Nähere» im Inseratenteil. 

Herr «nloa Raute »» vateahsrst schreibt: Nach «utlegen 
eine» Karton de» rümlichst bekannten Rattentod (Feli« 
Immisch, Delitzsch) sand ich noch kurzer Zeit uutrr den 
Bohlen de» Schweinestalle» 

40 Stück tote Ratten. 
Ich kenne kein bessere» Mittel. 

Zu haben in «arlon» ä KJ—*60 und K 120 bei Apotheker 
Molitor, Pettau. 

Vollste Äberiengnng» 
daß Apotheker 

Thierry's Balsam und Centifoliensalbe 
bei allen inneren Leiden. Influenza, »atarrhen. Srömpfen und 
Entzündungen jeder Art, Schwäldezuständen, Berdaiiung»ftöriingen. 
Wenden, Abszessen und Leibschüden « . unerreicht wirksame 
Mittel sind, verschafft Ihnen da» bei Bestellung von Balsam 
oder aus Wunsch separat kosten!»» zugesendete Büchlein mit 
tausenden Original Dankschreiden al» bSu»licher Ratgeber. 
»2 kleine oder 6 Dappelflaschen Balsa» X 5, 0 0 Keine oder 

8 0 Dappelflafche» K 15. 
2 Tiegel SentUoliensalbe K 2 0 0 franko samt Kisten — Bitte 
zu adressieren an : Apslheker « Thirrrq in Beeiraba dei 
Rohitsch. Fälscher und Wiederverkäufe? von Falsifikate» weiden 

gerichtlich veisolgt. 

Tüchtige Agenten 
werden in allen Orten behufs Vertriebes eines allgemein gesuchten 

Hauaier-Arlikela gegen sehr hohe Pravlslon gesucht. Zuschriften an 
Eugen Hirachl, Budapest, Waitzner-Boulevard 69. 

Absolut geruchlos, ohne jede schädliche Einwirkung auf Farbe 
des Holzes oder Linoleums, ist Parket*Rose die wirtschaftlichste 
aller Bohnermassen, denn um vollen Erfolg t u erzielen, muss 
dieselbe sehr dünn und sparsam aufgetragen werden) Nach 
dem nassen Aufwischen genügt ein leichtes Nachreiben mit 
weichen Lappen und der aTte Hochglanz ist wieder hergestelltI 

Preis per'/. Ko. Dose K 2.50 per'/. Ko. Dose K I.35. 
Alleinige Fabrikanten 

Finster & Meisner, Lackfabrik, München. 
Verkaufsstellen: J o « f Käfimir, 3o«1 ln t Jorko, P t f t a a . 

5 Kronen und mehr per Tag Verdienst. 
Hausarbeiter-Strickmaschinen-

Gesellschast, 
(Ifsucht P e r o n e a beiderlei flesehleehte« zum Strleken 
auf oaserer Mascha«. Einfache and schnelle Arbeit 
das ganze J a h r hiadurch i n llaase. Kein« Vorkeimt-
aisse nötig. Ea t fe rnang tnt niebls zur Saehe und 

w i r verkaufen die Arbeit. 

fi«NS4mit<r'$trickHas<biM<R'6tull<cDaft 

Thos. H. W h i t t i c k <5c Co., Prag, Peterspiat« 7. i - m , 

i 
' 1 3 1 1 • I M 

f A ? 

M i l l i o n ä r 
kann man allerdings nicht gleich im ersten 
Jahre werden, <foch bedeutendes Vermögen iat 
durch ein gesundes Brantwem-Geschäst zu er-
werben. Ein tücht igererprobterFachmann richtet 
nach bewährter und rationeller Methode? diese 
Erzeugung, sowie auch jene für alkoholfreie 
Erfrischungsgetränke an Ort und Stelle sofort 
ein. Für den besten Erfolg der Manipulation, 
sowie auch für die behördliche Bewilligung wird 
garantiert, l a foraa l lan kostenfrei, lleflektanten 
belieben zu achreiben unter Adresse: „ Gesundes 
Unternehmen 10.000" an M. Dukss Nachf. Annonc.-

a 
i i i r J d W i t i e H - Ä e k r s t t A , vorzüg l i ch z u m S t i c k e n 

geeignet, 

f ü ? A n e r b e , die besten und leistungsfähigsten. 

DÄrkopp & C°-, Gmz. 
Versandlager in Wien. 

üchlige Verkäuferin 
wird aufgenommen in der Papierhandlung W . Blanke 
in Pe t tau . Anfrage: F r a u Rosa Blanke, Hauptplah 

N r . 6 , I. Stock. 
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Ehrenerklärung. 
3ch erklärehiemit,daßdie von mir in der 

Stadt pettau verbreiteten ehrenrührigen Be-
schuldigungen gegen Frau Jenny Schindler 
vollkommen auf Unwahrheit beruhen und 
ich diese die Ghre dieser Frau tief ver-
letzenden Äußerungen sehr bereue. 

p e t t a u » a m 26 . Oktober 1 9 0 5 . 

Maria Dugar. 

Patent 

Gesundheits-Hosenträger 
für Herren und Knaben 

mIiicI O l i c r t i l l x u l i« \ t>ou. 

Q u u n d e i , b e q u e m e t T r a t e n <er H o a e , 
. mil t>» Me 4lnivh« in 

e<x eem-iiic hi |t&rt *tr. 
rnHiffoiirnj KT(d|l<Kn 
»fniwn ,)ij I) mit 
Muntn«, t«it tl* twK». 
träjft .im# flutrn, hMn 
dir««, fjrt'flttrm tVirb« 

uns (tften, rvkftrlte 
Schaallr» btt.irfWm sins. 

K e i n K n o p f -
v e r l i e r e n m e h r , 
«U elf ,te 
ah^fnliv)! U wittn trau-
ch-« t"it|( lj, tu ti< Sm<rl< 
nur !urch tu* 
mN *111' ant SMnMiWa 
N. Xnbni loltrifcn. talxr 
III miq da r a s c h e « 
A n - u . ^ A u a k l e l -

aul t|l es fi4 tu Irtrr Hole eint »«rAlitr (Kttftw• 
Me ») an 14 h »azas^iffra 

H o l e n 'Auf . 
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* . k . prir . Fatest-Ioeeafr iger-Fabrik 

FR. WACH, BRUNN. 

P O H l Z u g e . 

A n k u n f t 
IJ 

»aase 
h r 

kiiat« A b f a h r t 
U h r 

81IBI»~!*|iiu N a c h 

Frflh 7 i a Früh 7 r» Trlest n. l i i irzzBirhltg 

Nachmitt. 6 8 Nachmittag 6 I | 23 Wiei uad Trlett 

Vonnitt. 9 43 Vormiltag S 63 Wiea and Ofei 

Abends 8 60 Abends I 6 66 Wiei ond Ofen 

Za« 111 ob Pilteu: I Ubr — M, Wh. — Hn tllerbarf: 1 Uhr >0 M. Irtk 
Za| >11 ab (IVerbait: 7 wir »» IN. Wh. — Ba Rede«: 1 Uhr » Min. Wh. 

(Mile twtl Ziei bkibti In Praetrhel nldil U»h»n. 

S c h n e i l z t l g « e 

Nachts 1 SS Nachte J 1 66 1 Wie« and Tricit 

Nachts 3 49 Nachte 3 60 Wien und Ofea 

Nachmitt. ' 1 46 Nachmittag l 48 Wien ond Trlest 

Nachmitt , 3 " | Nachmittag 3 16 Ofea 

Annoncen 
(ar alte in- a n d a u a l t a d l a o h e n J o u r n a l e , P a o h a e t t a o h r i A e o . 
K a l a n d e r a tc . beeorgt a m b e t t e n a n d b i l l igs t en des im >^n 
K n f o M t 3 8 J ä h r e n bMUbeod« i r i t o ÖBterr. A y n o n o t n - B u r w u 

VOB 

A. Oppelik's Nachfolger Anton Oppelik, 
WIEN, L, Qrttnangorgaaae 12. 

StMtter l e t o m Ml Kil««s«r-1atatet, X>ir1t i m m i n i H i 

Grosses 3 Lager 
aller gangbaren Sorten von 

Geschäftsbüchern 
In starken Einbinden 

I n d e r B u c h - u n d P a p i e r h a n d l u n g 

W . B l a n k e , 0 P e t t a u . 

^Jfercanfil- (gouoerts 
5 ^ » m i t ^ i r m a d r u c k 

Vvo 0. 2.— per mille an, liefert die 

Buchdruckern W. Stanke, pettau. 

M e 

ist nur dann von üEtlelj, wenn man 
in der Wahl der Mütter, in «u»-
stolrng vnd Ablassung der «»-
etigt zweckmibtg vergehl. Unsere 
seil IS?« bestehende bil .. . . 

Wirkung 
4er 

Annonce 

! 8nncncrn»8ii>r 
bition ist bereit, jede« Änferenlet 
mit Roth und Thal hinsichtlich zu 
erfolgender RrNamen in all»» Jour-
nalen der Well an die Hand »u 
aehen und ditnl gerne mil bil> 
ligste« Kostenberechnungen, liefen 
cimpleten Zeilungstalalog grali«. 
gewährt von Criginaltarifrn höcijstf 
Rabatte, besorg b i lmi Shifsre-
Anzeigen und er edirt einlangende 

Briefe tSglich 

A n n o n c e n - E x p e d i t i o n 

II. Dnkes N a r l t f . 

I n A o i u l e K k E a t r k k L m i : t 

Wie». I„ UJolljfil* 6—U. 

neuester Systeme, Holrroulesux, einfach bis t u r feinsten Sorte liefert allerbilligst 

Ernst Geyer, Braunau, Böhmen. 
m a m r Nid H»t te« t>er« i t t l l |< g n t l t i H i r e t t a « ,»> feeiK Pret l t Jea «etai i t e a t X . 

j^oden- und familienblatt | Ranges. 
Ai ie i4Tugu : 4 0 S e l t e n a u r k m t Schn i t tboncö , 

If onnrmfA«» Q f l t r ^ 7 »U-»n«?kk»»6i»»«yn 
pro Vlfrlrljakn« A i na<| Ä | |#B r«iUn»tftlt«iu 

Sntn-frtli-SuHiam d«rth lohn HiOff SchWBfiü, Berlin V. L. 
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Reben -Veredlungen 
mit der Staatsmedaille ausgezeichnet 

Bit* tadellos verwachsen und bewurzelt -ZWW 
auf Rip. port., Solonis, Montikola u. s. w. 

Burgunder, Gutedel, Honigler, Gutedelmuskat, Portugieser, Muskat, Ruländer,. 
Traminer, Sylvaner, Wälsch-Riesling, Rotgipfler, Klein- oder Rheinriesling, Napo-

leons Gutedel, Mosler. 

Ein- nnd zweijährige Veredinngen. 
Richard Ogriseg in Marburg, Steiermark. 

Diätetisches Mittel. Diätetisches Mittel. I 

« « Tür magenleidende!« « 
Allen tonen, bic sich burch Erkältung oder Übecf^illimg bet Magen», 

tmrch OSmuf) mangelhafter, schwer verdanliiher. »» hei«er ober,u «alter 
Speisen ober burch unregelmäßige Lebensweise ein Magenleiben. wi.» 

Magenkatarrh, Magenkrampf, 
Magenschmerzen, schwere Verba,n,„g ober verschleimung 

zugezogen hoben, sei hiermit ei» gutri Hausmittel empfohlen, dessen vor 
zilgliche Wirkungen schon seit vielen Jahre» erprobt sind. E» ist die» U» 

Hubert Ullrich'scbe K r ä u t e r w e i n . 
Dloaor KrKutsrweli Iat t u vorzüglichen, hejlkriftlg befundenen 

Krlutern mit gutem Wein bereitet und n l rVt end leset! den "V»r-
dauungiorganiimui des Menschen. Kriuterweto beseitigt VenUuvngt-
sttfrungen lind wirkt fördernd auf die Neubildulf gesunde* Blvtss. 

Durch rechtzeitigen «(brauch bei KrSuterweiiie« werben Mogenäbel 
meist schon im Keime ersiickt. Man sollte »ich» Mnnien, ihn rechtzeitig zu 
gebrauchen. Symptome, wie: Xopfschmerzen. Aufstossen, Sodbrennen, 
Bllhnngen, Übelkeit mit Erbrechen, die bei chronischen veralteten 
Magenleiden um so heftiger auftreten, verschwinden oft nach einigen Mol 
Trinke». , 
a t i t h ln t r f tm i f i t t t r t ""b deren unangenehme Folgen, wie geklemmung. 
SlUYlverf lov^UNg K , , ^ , , Herzklopfen, Schlaflosigkeit, 
sowie Blutstauungen in Leber, Milz uub Psortaberiystem (Hiimorrboidal-

werben burch »räuterwein oft rasch beseitigt, ffriulenoetn bohebt 
Unverdaulichkeit und entfernt burch einen leichten Stuhl uutaugliche 
Stoff« aut bem Magen und ben wedärmen. 

Hageres, bleiches Ansseheii, 61nt-
maugel, 
eine« krankhaften gustaube« der Leber. Bei Appetitlosigkeit, unter »er-
vösor Abspannung und Gemiithsverstimmung, sowie häufige» Kopf-
schmerzen, schlaflosen Nichten, siechen oft solche Personen langsam bahin. 
m r Kräuterwein gibt bet geschwächte» LebenSkrast einen frischen Impuls. 
W Kräuterwei» steigert bei, Appetit, befördert Berdanuug und Ernährung, 
re^t ben Stoffwechsel au, beschleunigt bie Blulbilbung. beruhigt bie erregten 
Nerve» uub schafft neue Lebenslust. Zahlreiche Anerkennungen und Dank-

schreiben beiveisen bie». 
K r U t t t W i » ist «u haben in Flaschen h N. l.fO unb Tl. J.— in ben 
Apotheken von Pt t tan , Euttenbtrg, Ulirasdln, Hebitsth, R a d k m -
bürg, mared i . Uli«dlid>-?«iitriu, Gonobiti, Cllli, UJiadis«-Caadt-
b«rg, Marburg ». f. w. sowie in Stcleratark unb ganz viterrHd)-

Uigat l in ben Apotheken. 
A u o h v e r b a n d e t d i e A p o t h e k e In P E T T A U 3 u n d m e h r F l a a o h e n K r ä u t e r - | 

w e i n t u O r t f l i n e l p r e l B e n n a c h a l l e n O r t e n O e t e r r e l c h - U n Q a r n i . 

D G U - Vor Nachalimnngen wird gewarnt . " W 
Man verlange ouibräcklich 

' Ludsrt INIrieli'sodsQ Kräuterwein. 
Diätetisches Mittel. Diätetisches Mittel. 

n 

Maschin-Strickarbeiten 
werden übernommen nnd billiget berechnet yon Theresia Fink, 

Pettau, Postgasse 14. 

Reglstr. Schutzmarke 

Appetit erregender nml 
noliUehmcckender 

I M M I W I rtHetfi a m p t o t i t s n l 

CrfeSIlUdi In c^irfelSfl^ a> (diUtfii 

P r o h s t > o « t k i » t r h « n 1 U m c d « * 
•'Mi Ulcr t k si'HO ln»ko. 

El lwr*Tabr i lu - J I . -0 . Potony 
flgr*». eitrüDiu iso:. 

Verlretar- für Marburg und UnogBbung 

Hane Dernoschek, Marburg. 

- - J — • 1 1 ~ 1 i > i e r — , 

Soeben erschienen 
und vorrätig bei 

ll). Blanke in pettau: 
Gedanken und Erinnerunzen 

von Oiio Fürst von KiemarcK 
billige Volksausgabe K 6 . — 

JW (Neuer (Aosezzer "WA 
„ M i t d t m g e " K 6 . — 

I. N. R. I. Jrobe Botschaft eines armen 
S Ü n d e r S , ®o(f8<mäg«6c, nur K 1 5 5 

Druck: SB. Blanke, Petiau. Herautgeber unb verautwoitkich! W. Blanke. 


